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Menschen in 

Anschlussunterbringung 
Rückblick Juli bis Dezember 2017 

Ausblick 2018 

Top 2 



 

Stand Ende 2017 
 
15 Familien und 6 Einzelpersonen in Privatunterkünften 
 
11 Familien und 3 Einzelpersonen in Gemeindewohnungen 
(Schulstraße, Höflestraße, Teckstraße, Lehlesstraße)  
 
 
Insgesamt: 124 geflüchtete Personen 
Davon 95 Personen im Integrationslastenausgleich 
anerkannt 
 
 



 
Bisher Kontakt zu  
 
7 Familien aus Privatwohnungen und  
3 Einzelpersonen 
 
7 Familien aus Gemeindewohnungen und  
2 Einzelpersonen 



Bisherige Tätigkeiten: 
 
• Kontaktaufnahme und –aufbau zu den geflüchteten Menschen 

 
• Regelmäßiger Austausch mit AK Flüchtlinge 

 
• Besuch Café FAZ 

 
• Kontaktaufnahme und Austausch mit Schulleitung und Sozialarbeiterinnen 

Gemeinschaftsschule 
 

• Kontaktaufnahme und Austausch Jugendreferent 
 

• Kontaktaufnahme Fußball 
 

• Kontaktaufnahme und Austausch Kindergärten und Pusteblume 



 
 

• Regelmäßiger Kontakt zu Sozialbetreuung der Gemeinschaftsunterkunft 
 

 
 
Organisation einer Infoveranstaltung zum Thema Haftpflichtversicherung beim Café FAZ 
 
Initiieren eines VHS-Kurses „Arabische Küche“  
 
Organisation eines Praktikums bei der GWW Herrenberg im Zuge der Berufsfindung 
 
 



Ausblick: 
 
Zuteilungszahlen (vorläufig) für 2018 => Quartal 1+2 :   5 Personen 
                                Quartal 3+4 : 10 Personen 
 
Organisation Sommerfest gemeinsam mit der Gemeinschaftsunterkunft 
 
Deutschkurs für Frauen mit Kindern unter 3 Jahren 
 
Infoveranstaltung der Kindergärten für geflüchtete Eltern 
 
Eventuell Veranstaltung zur Interkulturellen Kompetenz in der Schule 
 
Weiterer Kontakt- und Beziehungsaufbau, dadurch Erfassen des Bedarfes => gemeinsam 
mit den geflüchteten Menschen entsprechende Maßnahmen entwickeln und anstoßen 
 
 
 
 


